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Breslauer Kreisbl att. 


48. Breslau den 29. November 1856. 


— . — ͤ — 


Die Beſchaffung von 2478 Q. -F. eichenen Zzoͤlligen 12 Fuß langen fehlerfreien 
Bohlen ſoll durch Mindeſtgebot erfolgen. Hierzu iſt ein Termin zu 
Wittwoch den 10. Dezember c. früh von 10 bis 1 Uhr 


auf hieſigem Rathhauſe anberaumt. Lieferungsluſtige wollen ſich in dieſem Termine 


einfinden. 
Schweidnitz den 24. November 1856. 


Der Magiſtrat. 


l Ducaten Belohnung 
erhält, wer einen jungen glatthaarigen Huͤhnerhund auf dem Dominium Roſenthal (Bres⸗ 
lauer Kreis) abliefert, der bei weißer Grundfarbe den Kopf, Hals und drei große Flecken 
auf dem Rüden ſchwarz hat und der ſich geſtern Mittag beim Dorfe Roſenthal verlief. 
Am 26. November 1856. 


Breslau 
Jüttner Stadtrath, 5 
Vorſitzender der Prüfungs⸗Kommiſſionen für Stadt 
| und Landkreis Breslau. : 


Giesmansdorfer Preßhefe 


anerkannt beſte triebkraͤftigſte Qualität, taͤg lich friſch empfiehlt: 


Die Fabrik⸗Niederlage Carlsſtraße Nr. 41. 


Ich wohne Gartenſtraße Wr. 21 zwei Treppen, in 


96 


Vollblut Böcke. 
® Am 24. November a. c. beginnt der Bockverkauf in der reinblutigen, geſunden 
Merinos⸗Stamm⸗Heerde zu Prauß, Kreis Nimptſch. g 

Es find wieder kraftige, reichbewollte, zweieinhalb: und dreijährige Thiere auf⸗ 
geſtellt, für deren praͤgnante Vererbung gebuͤrgt werden kann. N 
Guͤter⸗Direktion Prauß am 12. November 1856. 


* 


Im Tempelgarten in Breslau iſt eine Auswahl der merkwuͤrdigſten Thiere des 

Sn: und Auslandes eingetroffen. 
| Ein Haupt⸗Exemplar: 

Ein Elennthier von 7 Fuß Höhe, 9 Fuß Länge; ſeltener Schoͤnheit bis jetzt eines 
der merkwurdigſten Seltenheiten, welches in Europa noch nicht geſehen worden iſt, lebt 
an den noͤrdlichſten Gegenden, es zeichnet ſich durch feine ungeheure Schnelligkeit aus, ſo 
daß ihm kein Pferd und Hund folgen kann; die Geweihe erreichen ein Gewicht bis 90 Pfd. 
Eine Waſſerhyaͤne. Eine Zuſammenſtellung In- und Auslaͤndiſcher Thiere, in einem Kaͤfig. 
Mehrere auslaͤndiſche Voͤgel, als: Ara, Papageien, Kakadus, Belequit. Eine Samm- 
lung von indianiſchen Waffen. Eine gegerbte Krokodillhaut. Ein Paar abgezogene 


Baͤrenklauen. 6 er 
Eintrittspreis 5 a Ey; 8 
J. + olfmann, 


Getanfte: Fr. Eleon. geb, Muckeraſche, verehrt, Fabrikwaͤchter 

D. Freiſtellenbeſitzer Hempe zu Gr. Maſſel⸗ Nitſchke zu Kl. Maſſelwitz, 32 J. 4 M. Carl 
wis T. Joh. Roſ. Pauline. D. Gerichts⸗Scholz Wird. Knotn, Schafferſohn zu Marſchwitz, 74 M. 
Grande zu Marſchwitz T. Hel. Ernſt. Paul. D. Jch. Aug. Robert Stein, Milchpachter⸗Sohn zu 
Maurer Stanke zu Marſchwitz T. Anna Caroline Wilxen, 11 M. 
Rof. D. Inwobhner Weber zu Marſchwitz T. Joh. 
Aug. Roſ. D. Inwohner Vogt zu Peiskerwitz S. 2 der) 
Joh. Wilh. D. Inwohner Ernſt Kae zu Harn⸗ Markt⸗ Preis. 
proiſch S. Joh. Carl Wilh. D. Fabrikarb. Ludwig ö 
zu Al, Maſsalwib S. Job, Kal Wü. Breslau den 27. November 1856. 


Getraute: eine, mittel, ord. Waare. 

Junggeſell Freihaͤusler Materne zu Gr. Maſſel⸗ Weißer Weiten .... 90 bis 3 83 75 Sgr. 
witz mit Jungfrau Anna Suſanna Geilich. e rs S 
| Geſtorbene: 5 S 44 — 40 471 0 
Maria Eliſ. Raucke zu Herrnprotſch, 41 J. Hafer dee 7 0 
Carol. Krantz, Dienſtmaͤdchen zu Hertnprotſch, 22 Erbſen „ Bm 7 51 49 


J. Zimmergeſelle Schroͤter zu Marſchwitz, 33 J. 


Druck und Verlag von Robert Lucas in Breslau, Schuhbrücke Nr. 32. 


